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Geschäftsstelle OPTIKO – Aufgaben (Auszug) 

• Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des LA OPTIKO einschließlich Dokumentation 
und Weiterverfolgung von Arbeitsaufträgen und Entscheidungen 

• Sicherstellung der Einhaltung der von den Ämtern getroffenen Vereinbarungen und 
Verfahrensregeln für Projekte und Verfahren der optimierten Kooperation, Sicherstellung 
der Qualitätsstandards in der praktischen Umsetzung sowie Erarbeitung von 
Vorschlägen für deren Weiterentwicklung 

• Mitwirkung in den dem LA OPTIKO nachgeordneten Arbeits- und Unterarbeitsgruppen 
und Koordinierung übergreifender Sachverhalte 

• Vorbereitung, Initiierung und Durchführung des jährlichen Portfolio-
Managementprozesses und Mitwirkung bei der unterjährigen Pflege des 
Umsetzungsportfolios 

• Koordinierung der Zusammenarbeit zwischen IT-Expertengremium und AG Portfolio-
Management 

• Vorbereitung und Durchführung der Interessenbekundungs- und Vergabeverfahren für 
die Softwareentwicklungsaufgaben der optimierten Kooperation 

• Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibungs- und Vergabeverfahren der 
„Zentralen Produktion und Datenhaltung“ (ZPD) im Rahmen von OPTIKO 

• Entwicklung einer verbesserten Vorgehensweise für die Steuerung von Projekten sowie 
Unterstützung der ausführenden Statistikämter beim Projektmanagement 

• Controlling der laufenden OPTIKO-Projekte sowie Vorbereitung und Herbeiführung 
ergänzender Entscheidungen 

• Vorbereitung und Durchführung der Verrechnung der erbrachten Leistungen im Rahmen 
der ZPD und in den definierten Ausnahmefällen für Softwareentwicklungsaufgaben der 
optimierten Kooperation nach den bestehenden Verrechnungsmodellen 

• Zusammenarbeit mit den relevanten Geschäftsstellen des Statistischen Bundesamtes 

• Beobachtung der geplanten Standardisierung statistischer Produktionsprozesse 
hinsichtlich der Bedeutung für die optimierte Kooperation und Erarbeitung von 
Vorschlägen für  die Umsetzung von Standards 

• Pflege und Ausbau der EDV-gestützten Entscheidungs-, Monitoring- und 
Dokumentationsinstrumente zur Sicherstellung einer größtmöglichen Transparenz 

• Überwachung der gleichmäßigen Auslastung der Statistikämter der Länder beim Thema 
Softwareentwicklung und-pflege, sowie in der zentralen Produktion (Betrieb) von 
Softwarelösungen 

• Bündelung und Koordination von Zukunftsthemen aus Sicht der Landesämter 

• Koordinierung von Länderangelegenheiten auf Veranlassung der/des Vorsitzenden 
sowie Bearbeitung von Sonderthemen 

• Evaluierung der Pilotierung des optimierten Vergabemodells (Bericht an die 
Dienstaufsichten) 


